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PLANZEICHENERKLÄRUNG 

1. BESTANDSANGABEN

Gemorkungsgrenze 
Flurgrenze 

Flurstücks - bzw. Eigentumsgrenze 
mit Grenzmol 1111111 

----�...,.._,,,. Hllhenlinien mit Hahenongoben tlber NN

Wohngebllude m. Hausnummern 

Wirtschaftsgebäude , Garage 

Im übrigen wird auf die Plonzeichenvorschriften DIN 18702 für großmaßstäbige Karten 
und Pläne verwiesen. 

II. FESTSETZUNGEN DES BEBAUUNGSPLANES

Signaturen gemäß der Verordnung über die Ausarbeitung 
der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes 
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90) 

1. Art der baulichen Nutzung

fflE-B eingeschrllnktes Gewerbegebiet i.V.m. § 3 der Teidl. Festsetzungen

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

GRZ Grundfll:ichenzahl 

GFZ GeschoBflächenzahl 

0 abweichende Bauweise, Geböude dllrfen eine Seitenlönge von 50,0 m Uberschreiten, 
die Grenzabstände richten sich nach den Vorschriften der NBouO 

---- Baugrenze 

5, VERKEHRSFLÄCHEN 

L ___ I StraBenverkehrsfl!lchen

Straßenbegrenzungslinie, Begrenzung sonstiger Verkehrsflöchen 

13. PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASSNAHMEN UND FLÄCHEN
FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
VON NATUR UND LANDSCHAFT

e zu erhaltende Einzelb6ume gem. § 9 (1) Nr. 25 b BauGB

c::::::j 
Fläche mit Bindung für das Anpflanzen von Bäumen
und strlluchem gem. § 9 (1) Nr. 25 a BauGB 

15. Sonstige Planzeichen

••"--'-... •• Grenze des ri:lumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 

:::::i c:::::::i c::: Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Ursprungsplanes 

� 
Sichtdreieck, Hinweis: Zwischen 0,80 m u. 2,50 m Höhe von ständigen 

-�'""""""'m Sichthindernissen freizuhaltende Fläche

() Trafostation 

1 • ÄNDERUNG 

TEXTLICHE FESTSmUNGEN 

§ 1 Flächen mit Pflanzbinll.ingen

me Röchen mit Pfhmbindungen (gem. § 9 (1) Nr. 25 o BauGB) snd enl!prechend der potentiellen nallirlichen 
Vegetation zu bepflanzen (Plkllzenliste sh. Begründ.mg}. D'le Bepflanzung ist innerhob eines Jahres noch Errichtung der 
HocNwnalrlctme fertigzustellen; pro (Jll FR!che ist eine Pfkme vorzllSellen. Am Huller Weg urd an der GemeindestroBe 
Kll!nemoor darf der Pflanzslreifen je Boogrundstück für eine Zufdlrt von max. 8,0 m unterbrochen werden. 

§ 2 Gebäooehöhen

me max. Gebäudehöhe, gemessen van der Oberk<rlte fertiger stroBe bis ZII' oberen Kante des Daches wid auf 12,0 m 
festgesetzt. Fll' unterqeordnete baUiche hlklgen wie Fohrstuhlschii:hte, Schornsteine und hltennentröger ist eine 
Oberschreib.ng auf bis zu max. 20,0 m zulässig. 

§ 3 Flächenbezogene Scholleistungspegel

Innerhalb des Ploogebietes d�en nur Anlogen 111d Betriebe errichtet werden, die die in der Planzeichnung festgesetzten 
fli:k:henbezogenen Scholleistungspegel pro qm GnndstUcbflöche nicht überschreiten. Es wird darauf l'ingewie9en, daß die 
angegebenen fl6chelilezogenen Schalleistlllgspegel "effektive Werte" sind, der "wahre" Sc�leislungspegel ko111 11n das 
Ma8 einer roojichen khimung durch Gebäude erhöht werden. Damit ist es möglich, bei erler Betriebsp1am1111 dun:h 
Gebliudestelk.lngen cxler 'lklhl van entsprechenden Baustoffen ouch st&ker errittierende Benlk:he zu WfWirklichen. 

§ 4 �rflochenentwösserung

o) Gemäß § 9 (1) tt. 16 BauGB i.V.m. § 9 (1) Nr. 2 0  und 24 Ball.'lB ist das auf den Dachfföchen oofallende
Oberfliichenwasser dll'Ch ein getrenntes Leitungsnetz über entsprechende "'*'Jen in geeigneter Weise entsprechend den
Vo�ben der A'N - Richtlinie 138 (Teehrische Gnndlogen ZII' Versickerung von Oberflllchenwasser} durch Versichrung
blw. Verrie&ek.lng auf den Grundstücken abzuleiten.
Die Anlagen sind dll'Ch einen Oberlauf oo das örtliche Entwösserungssyslf.m anzuschließen. me Entnahme von
Bmuchwosser (z. B. ZII' Gtrienbewösseroog) ist zuRisig.

b) Es wird festgesetzt, da8 iie Flüchen \'Oll Einslellpliilzen 1.1:1d deren Zufdlrten mit wosserdurdlföss�en Moteridien wie
Rasengittersteinen, Schotterrosen, wassenlurchli!ssigen Betonsteinen oder wassergeblmenen Decken auszuftilren sind.

§ 5 Aulerlrafttreten van Satzungen

tit lnkroflbete11 dieser 1. Anderung des Bebauungspklnes Nr. 158 ilullerweg" tritt der Ursprungsplan außer Kraft, 
sofern d'ieser von dem Geltungsbereich der 1, kiden.ng erfrJII wrd. 

lEXIl.lCHE H�WEISE/ElllfEHWNGEN 

1. Es wird empfoolen, die Gebäudefas!Klden mit Kletterpfklnzen zu begriilen (z. B. Efeu, wilder Wein etc.}.

2. Es wird empfoolen, die nicht bebauten bzw. richt benötigten Grundstlk:ksfliichen als BmchflHchen liegenzuklssen.

3. Der "HUler lbch" wrd entlang des "Huler Weges' als offenes Gewösser gefiht; eine Vtrrohnr,g ist ousschlielmch im
Bereich der unter § 1 der textrichen Festsetzungen genannten Zufahrten in einer Breite van bis zu 8,0 m miig(ch.
Flir die Verrohrung ist eine Genehmigu,g gemoß § 91 tAVG einzuholen.

Präambel und Ausfertigung 

Auf Grund des § 1 Abs. J und des § 10 des Baugesetzbuches (BouGB) und der §§ 
56, 97 und 98 der Niedersächsischen Bauordnung und des § 4-0 der Niedersöchsischen 
Gemeindeordnung hat der Rot der Gemeinde Wallenharst diesen Bebauungsplan Nr. 158 
1. Änderung "Slldlich Hullerweg", bestehend ous der Planzeichnung und den
nachstehenden/nebenstehenden/obenstehenden textlichen Festsetzungen sowie den
nachstehenden/nebenstehenden/obenstehenden örtlichen Bauvorschraten über die Ge­
staltung, als Satzung beschlossen:

Wollenhorst, den 

Bürgermeister 
(SIEGEL) 

Verfahrensvermerke 
AufstellungsbeschluB 

Oer VerwoltungsausschuS der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 12.12.1996 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 158 1. Änd. beschlossen. Der AufstellungsbeschluB 
ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 14.03.1997 ortsüblich bekanntgemacht. 

Wollenhorst, den 

Kartengrundloge: 
Liegenschaftskarte: 
Maßstab: 1 :1.000 

Unterschrift 

Planunterlage 

Liegenschoftskorte 
Holloge Flur 6 

V 7060/97 

Die Vervielföltigung ist nur für eigene, nichtgewerbliche Zwecke gestattet ( § 1 J Abs. 
4 des Niedersächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes vom 2.7.1985, Nds. 
GVBI. S. 187, ge!lndert durch Gesetz vom 11.01.1g94, ( Nds. G\JBI. S. 300 ) 
Oie Planunterlage entspricht dem lnholt des Liegenschoftskotosters und weist die 
sUldteboulich bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Pli:ltze voll­
sti:lndig nach (Stand vom 06. 11. 1997 ). Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen 
und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei. 
Oie Obertrogborkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ortlichkeit ist einwandfrei 
möglich. 

Osnabrück. den 

Katasteramt OsnabrUck 

Planverfasser 

Oer Entwurf des Bebauungsplanes wurde ausgearbeitet von 

Wollenhorst, den 16.10.1997 

Öffentliche Auslegung 

Unterschrift 

INGENIEUR 
PLANUNG 
BUro fOr Stodtbauwesen 
otto-Lillenlllol.-tr. 13 4913+ Wollenhorst 
Telefon �7/8 so-o flll' e tKJ-138 

Eversmonn 

Oer Verwoltungsousschuß der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 22.04. lgg7 
dem Entwurf des Bebauungsplones und der Begrilndung zugestimmt und seine öffentliche 
Auslegung gemäß § J Abs. 2 BauGB/ § J Abs. 3 Satz 1 erster Halbsatz i.V.m. 
§ J Abs. 2 BouGB beschlossen. Ort und Oouer der öffentlichen Auslegung wurden
am 14.07.1997 ortsüblich bekanntgemacht.
Oer Entwurf des Bebauungsplanes und der BegrUndung hoben vom 29.07.1997
bis 29.08.1997 gem6B § 3 Abs. 2 BauGB öffenUich ausgelegen.

Wollenhorst, den 
Unterschrift 

Öffentliche Auslegung mit Einschränkung 

Der Rat/VerwaltungsausschuB der Gemeinde hol: in seiner Sitzung am 
dem geänderten Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung zugestimmt und die 
erneute öffentliche Auslegung mit Einschränkung gemäß § 3 Abs. 3 Satz 1 zweiter 
Halbsatz BouGB beschlossen. 
Ort und Douer der öffentlichen Auslegung wurden am ortsüblich bekannt-
3:macht. 

r Entwurf des Bebauungsplanes und der Begrilndung hoben vom 
bis gem<lß § 3 Abs. 2 BouGB öffentlich ousgelegen. 

Wallenhorst, den ................................................................ 

Unterschrift 

SatzungsbeschluS 

Oer Rat der Gemeinde hat den Bebauungsplon nach PrUfung der Bedenken und 
Anregungen gemöB § 3 Abs. 2 BouGB in seiner Sitzung om 16.10.1997 als Satzung 
(§10 BauGB) sowie die BegrUndung beschlossen.

Wallenhorst. den ................................................................... 

Unterschrift 

Anzeige 

Der Bebauungsplan ist gemiiB § 11 Ab,. 1 und 3 BauGB am angezeigt 
worden. 
Für den Bebauungsplon wurde eine Verletzung von Rechtsvorschriften gem<lß § 11 Abs. 3 
BauGB mit Verfügung vom heutigen Tage (Az.: ) mit Maßgaben/mit 
Ausnahme der durch kenntlich gemachten Teile nicht geltend gemocht. 

,den 

Aufsichtsbehörde ....................................... ............................................................... 

Unterschrift 

BeitrittsbeschluS 

Der Rat der Gemeinde ist den in der VerfUgung vom 
(Az.: ) aufgeführten Auflagen/Maßgaben/Ausnahmen in seiner 
Sitzung am beigetreten. 
Der Bebauungsplan hat wegen der Auflagen/Maßgaben vom 
bis öffentlich ausgelegen. 
Ort und Douer der öffentlichen Auslegung wurden am ortsüblich 
bekanntgemacht. 

Wollenhorst, den .................................................................. 

Unterschrift 

Inkrafttreten 

Der Satzungsbeschluß über den Bebauungsplan Nr. 158 "Südlich Hullerweg", 
1. Änderung, ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB am 15.04.1998 im Amtsblatt für den
Landkreis Osnabrück bekanntgemacht worden. 
Der Bebauungsplan ist damit am 15.04.1998 rechtsverbindlich geworden. 

Wollenhorst, den 29.04.1998 .................................................................. 

Unterschrift 

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes ist die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplanes 
nicht geltend gemacht worden. 

Wollenhorst, den .................................................................. 

Unterschrift 

Mängel und Abwägung 

Innerhalb von sieben Jahren noch Inkrafttreten des Bebouungsplanes sind 
Abwögung nicht geltend gemacht worden. 
Wollenhorst, den 
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GEMEINDE WALLENHORST 
BEBAUUNGSPLAN NR.1 ee 
•sODLICH HULLERWEG•

1. �DERU�G

Maßstab 1: 1 000 

26.03.1998

gez. Lahrmann

26.03.1998     (SIEGEL) gez. Lahrmann

18.03.1998
Siegel

i.A. gez. Ritterhoff

Vermessungsoberamtsrat

gez. Eversmann

26.03.1998   (Siegel) gez. Lahrmann

(Siegel)

gez. Lahrmann

26.03.1998
(SIEGEL)

gez. Lahrmann




